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Pfarramt:
Christine Ereth, Pfarramtssekretärin, Goethestraße 3 
Tel: 68 77 88     Fax: 68 90 312 
E-Mail: pfarramt.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de
Internet: www.paul-gerhardt-kirche-stein.de
Öffnungszeiten: 
Mo 16.30-18.00   Mi u. Fr 10.30-12.00 Uhr

Pfarrer:
Pfr. Reiner Redlingshöfer
Goethering 7, 90547 Stein 
Tel: 67 80 50     Fax: 67 24 12
E-Mail: reiner.redlingshoefer@t-online.de

Vertrauensfrau im Kirchenvorstand:  
Renate Heilmann, Tel: 68 55 37

Mesner:  	  
Trofim Roman

„Wendepunkt“: 
Beratungsstelle der Paul-Gerhardt-Kirche  
Goethestraße 3, Tel: 0160 16 94 644

Evang. Kirchenbauverein:   
1. Vorsitzender Theo Sitzmann Tel: 68 25 40

Initiative Hilfe für Tschernobylkinder:  
Karin Schaepe, Tel: 67 43 39 
Internet: www.pg-hilfe-fuer-tschernobylkinder.org

Jugendarbeit: 
René Altschäffel und Julia Schinner
E-Mail: pg-jugendarbeit@gmx.de

Kindertagesstätte (KiTa):  
Brigitte Dorberth, Goethestraße 1 
Tel: 67 85 83      Fax: 255 70 98  
E-Mail: kita.stein-paul-gerhardt-kirche@elkb.de
Internet: www.kita.paul-gerhardt-kirche-stein.de

Kinderkrippe:  
Katrin Stief-Steiner, Schillerstraße 24
Tel: 255 698 91      Fax: 255 695 46
E-Mail: Kinderkrippe.Paul-Gerhardt@gmx.de

Diakonieverein:  
- Diakoniestation, Ambulante Pflege 
  Andrea Buric, Martin-Luther-Platz 1, Tel: 68 31 03
- Nächstenhilfe: 
  Renate Heilmann, Tel: 68 55 37
Internet: www.diakonie-stein.de

Bankkonten
Geschäftskonto:
VR-Bank  IBAN: DE93 7606 0618 0000 7093 01          
Spendenkonto: 
VR-Bank  IBAN: DE84 7606 0618 0200 7093 01               
Kirchgeldkonto:
VR-Bank  IBAN: DE31 7606 0618 0300 7093 01               

Kirchenbauverein:
Sparkasse Fürth IBAN: DE78 7625 0000 0000 3103 00                    
Diakonie:
VR-Bank   IBAN: DE73 7606 0618 0000 7212 04
Hilfe für Tschernobylkinder:
VR-Bank   IBAN: DE40 7606 0618 0100 7093 01               
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Besinnung
Liebe Gemeinde,
viele von uns genießen in diesen Tagen 
und Wochen den Sommer. Ob zu Hause 
auf dem Balkon, im schattigen Garten,  
im Urlaub in den Bergen oder an schö-
nen Stränden – der August lädt ein zum 
ausgiebigen Sonne tanken, bevor es im 
Herbst mit den Sonnenstunden rasch 
abwärts geht. An den Winter mit seinen 
dunklen und kalten Tagen mag ich noch 
gar nicht denken.
Dies gilt nicht für alle. Denn die Stra-
ßenmeistereien und Bauhöfe, die für 
sichere Straßen sorgen, sind in diesen 
Sommerwochen schon eifrig am pla-
nen, um genügend Streusalz für den 
Winter zu bekommen. Spätestens im 
Oktober müssen die Salzlager voll sein, 
um gut gewappnet zu sein für Eis und 
Schnee. Denn schließlich hilft da Salz 
immer noch am besten. Selbst die här-
testen Eisschichten werden weich und 
schmelzen.
Im Monatsspruch für den August ruft 
Jesus seinen Jünger zu: Habt Salz in 
euch und haltet Frieden untereinander. 
Ich denke nicht, dass Jesus dabei an das 
Streusalz gedacht hat, das wir auf die 
vereisten Straßen werfen – zumal ver-
eiste Straßen in Israel eher sehr selten 
vorkommen. Und doch gibt es eine Par-
allele zwischen dem Jesuswort und dem 
Streusalz: Christen, die Salz in sich ha-
ben, oder die gar das Salz der Erde sind, 
wie es Jesus an andere Stelle nannte, 
Christen, die Jesu Worte ernst nehmen, 
die können harte Verkrustungen lösen. 

Verkrustungen im eigenen Leben, wie 
auch Verkrustungen im Leben unserer 
Gesellschaft. 

Und noch eines: Wer Jesu Worte ernst 
nimmt, wer sie sich zu eigen macht und 
danach lebt, der braucht sich vor Eis-
zeiten nicht zu fürchten. Gleich ob die 
ihm im eigenen Leben begegnen oder 
im Lebensumfeld. Denn als Christen ha-
ben wir nicht nur die Kraft des Salzes in 
uns, sondern auch die „Gnadensonne“, 
wie der Liederdichter Ludwig Andreas 
Gotter Jesus in seinem Lied bezeichnet 
hat, an unserer Seite. Diese „Gnaden-
sonne“  Jesu zu tanken, ist für unser 
Leben und unsere Seele noch viel nach-
haltiger, als die schönste Augustsonne.  

Ich wünsche Ihnen, dass Sie im Ur-
laubsmonat August genügend Zeit 
finden, ihren Lebensakku aufzutanken 
– am besten an der Gnadensonne Je-
su, damit uns keine Eiszeit erschrecken 
kann.

Ihr Pfarrer Reiner Redlingshöfer

Kasualien

Taufen:
Mia Hörlücke

Habt Salz in euch 
und haltet Frieden 

untereinander!

Mk 9,50

Monatsspruch August

Bestattungen:
Marie Schramm, 85 Jahre        Karl Schramm, 75 Jahre         Rudolf Bernhardt, 88 Jahre         
Katharina Graf, 92 Jahre          Marie Vollrath, 90 Jahre        Johann Folberth, 84 Jahre         
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Mitwirkende für Kindermusical gesucht
Kinder lieben es, bei einem 
eigenen Musical mitzusingen 
und zu schauspielern. So 
erleben sie spielerisch 
biblische Geschichten, die 
sie vielleicht ein Leben lang 
positiv begleiten. Um auch 
den Deutenbacher Kindern 
dies zu ermöglichen, startet 
die  Paul-Gerhardt-Gemeinde nach den 
Sommerferien für Kinder von 5 bis 12 
Jahren ein Kindermusical-Projekt.  
Die Aufführung des Kindermusicals 
„Der Stern von Bethlehem“ erfolgt am 
Heilig Abend um 15 Uhr im Familien-

gottesdienst in der Paul-
Gerhardt-Kirche. Dort lässt 
das Kindermusical   das 
Wunder von Weihnachten 
lebendig werden. 

Die Proben dazu finden ab 
dem 17. September immer 
samstags im Gemeindehaus 

der Paul-Gerhardt-Gemeinde,  Goethe-
straße 1 statt. Die genaue Uhrzeit wird 
noch festgelegt.

Anmeldung bitte telefonisch unter Tel: 
67 80 51 bei der Kinderchorleiterin Tina 
Redlingshöfer.

Zusammenleben in Vielfalt
 „Vielfalt. Das Beste gegen Einfalt“ un-
ter diesem Motto steht die Interkultu-
relle Woche, die vom 25. September bis 
1. Oktober deutschlandweit in ökume-
nischer Zusammenarbeit der evange-
lischen, der römisch-katholischen und 
der orthodoxen Kirche begangen wird. 
Den thematischen Inhalt der Woche 
bildet die Flüchtlingsintegration  und 
ein gemeinsamer Appell der Kirchen, 
über alle gesellschaftlichen Gruppen, 
Religionen und  Organisationen hinweg 
zusammen zu stehen und deutliche 
Zeichen der Solidarität zu setzen: „Wo 
Angst und Hass sich ausbreiten wol-
len, kann Begegnung helfen, Vorurteile 
abzubauen. Wir treffen Menschen mit 
ähnlichen Hoffnungen und Sorgen und 
der Sehnsucht nach einem Leben in Frie-
den“, so die Vorsitzenden der Kirchen, 
Kardinal Marx, Metropolit Augoustinos 
und Landesbischof Bedford-Strohm. 
Zum Auftakt der Interkulturellen Wo-
chen feiert die Paul-Gerhardt-Gemein-
de am Sonntag, 25. September, um 9.30 
Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche einen 
internationalen Gottesdienst.

Schon vorher, bei den monatlichen 
Begegnungstreffs mit den in der Erst-
aufnahmeeinrichtung des Landkreises 
Fürth untergebrachten, unbegleiteten 
minderjährigen Flüchtlingen herrscht 
im Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum in
der Goethestraße 1 internationaler 
Flair.  Dort besteht die Möglichkeit, bei 
Kaffee und Kuchen ungezwungen mit 
den jugendlichen Flüchtlingen aus Sy-
rien, dem Irak, Afghanistan, Eritrea oder 
Nigeria ganz zwanglos ins Gespräch zu 
kommen. Dafür stehen Dolmetscher zur 
Verfügung. 
Die nächsten Begegnungstreffs sind am 
Samstag, 6. August und 10. September 
jeweils von 15 bis 17 Uhr. 
Für die jugendlichen Flüchtlinge wer-
den noch Fahrräder, Sporttaschen und 
Sportkleidung, vorwiegend der Größe S 
und M benötigt. Die Kleidung und Ta-
schen können zu den Bürozeiten (Seite 
2) im Pfarramt der Paul-Gerhardt-Ge-
meinde in der Goethestraße 3 abgege-
ben werden. Die Fahrräder nimmt Frau 
Heckel in Oberweihersbuch in der Lo-
cher Straße 3 entgegen.
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Kirchgeld für die Arbeit vor Ort
Ein herzlicher Dank an alle, die ihr 
Kirchgeld bereits gezahlt haben! Jeder 
Euro ist ein wichtiger Beitrag zum Le-
ben der Kirchengemeinde in Deuten-
bach. Gemeinsam mit Ihrer Hilfe kön-
nen wir tatsächlich etwas bewirken. 
Ist der Kirchgeldbrief bei Ihnen verloren 

gegangen und das Kirchgeld deshalb 
nicht überwiesen? Bitte, überweisen 
Sie noch. Die Bankverbindung finden 
Sie auf Seite 2. 
Vielen Dank für Ihre Hilfe und Unter-
stützung!

Ihr Kirchenvorstand

Stadelpredigt auf dem Löselhof
Auch in diesem Jahr feiern die drei 
Steiner evangelischen Gemeinden ge-
meinsam mit den Posaunenchören aus 
Dietersdorf und Stein am Deutenba-
cher Kärwa-Sonntag, 18. 
September, um 10 Uhr 
einen Gottesdienst auf 
dem Löselhof im Hofwie-
senweg. Traditionell wird 
der Gottesdienst von den 
Geistlichen aller Steiner 
evangelischen Gemeinden 
miteinander gestaltet. 

Wegen der Vakanz in St. Jakobus feiern 
Pfarrer Jochen Ackermann und Pfarrer 
Reiner Redlingshöfer  mit der Stadel-
predigtgemeinde. 

Wer beim Aufstellen 
der Bänke helfen will, 
ist schon um 9 Uhr auf 
dem Löselhof herzlich 
willkommen. Bei andau-
erndem Regen findet der 
Gottesdienst im Deuten-
bacher Kirchweihfestzelt 
hinter dem Löselhof statt.
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Erntedankgaben
Wir bitten um Spenden in Form von 
haltbaren Nahrungsmitteln für unseren 
Erntedankgottesdienst am 2. Oktober. 
Am Samstag, 1. Oktober, wird unser 
Mesner von 10 bis 11 Uhr in der Kirche 

sein, um diese entgegen-
zunehmen. Wenn    Sie  
rechtzeitig das Pfarramt 
informieren, kann eine 
Spende auch bei Ihnen 

abgeholt werden.
Bitte achten Sie bei Ihrer Gabe auf die 
Haltbarkeit. Wir haben keine Möglich-
keit der Kühlung. Daher sind zu kühlen-
de Speisen oder schnell welkende Ge-
müsesorten ungeeignet.
In der Woche nach dem Gottesdienst 
werden die Spenden an gemeinnützige 
Organisationen weitergegeben.
Herzlichen Dank für Ihre Gaben!

Unterstützung für Tschernobylkinder
Seit 24 Jahren ermöglicht die Tscher-
nobyl-Initiative der Paul-Gerhardt-
Gemeinde Kindern aus 
der von der Reaktor-
katastrophe besonders 
betroffenen Tscherno-
bylregion im Sommer 
einen vierwöchigen 
Erholungsaufenthalt 
in Deutschland. Über 
1.500 Kinder wurde 
dies in den vergangenen beiden Jahr-
zehnten ermöglicht. Dafür haben zahl-
reiche Gasteltern gesorgt und Spender, 

die mit ihrem Beitrag zur Finanzierung 
der Reisekosten und Durchführung 

zahlreicher Aktio-
nen die Initiative erst 
möglich gemacht ha-
ben. Mit einem Bei-
tritt zum Förderkreis 
dieser Initiative kann 
jeder Teil dieser enga-
gierten Gemeinschaft 
werden. Eine diesem 

Gemeindebrief beiliegende Broschüre 
informiert detailliert über die Arbeit der 
Tschernobyl-Hilfe.

Gesicht der Steiner Diakonie verabschiedet
Schwester Brigitte Weh-
ner wurde auf der Jah-
resversammlung des Stei-
ner Diakonievereins als 
dienstälteste Diakonie-
schwester vom Vorsitzen-
den der Diakonie Stein, 
Pfarrer Reiner Redlings-
höfer, in den Ruhestand 
verabschiedet. 25 Jahre, 
davon 20 Jahre als Pfle-
gedienstleitung, prägte 
sie mit ihrem freundlichen 
Wesen das Gesicht der Diakoniestation 
Stein, die in diesem Jahr ihr 25-jähriges 
Jubiläum feiert.
Zum Jubiläum findet am 12. Novem-

ber  um 19 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche ein 
Dankgottesdienst mit 
einem anschließenden 
Empfang statt. Außerdem 
werden im Jubiläumsjahr 
unter allen neu eintre-
tenden Diakonievereins-
mitgliedern über 30 Ein-
kaufsgutscheine verlost.

Im Rahmen der Nächs-
tenhilfe werden von 

Praktikanten des Diakonievereins Ar-
beiten rund um Haus und Garten über-
nommen. Nähere Informationen bei 
Renate Heilmann unter Tel: 68 55 37.
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Aus unserer Kindertagesstätte

Mit Bestnoten bewerteten die Eltern 
der Paul-Gerhardt-Kinderkrippe die 
Arbeit der Krippenmitarbeiterinnen, 
vor allem deren liebevollen und kom-
petenten Umgang mit den Kindern und 
das kindgerechte Konzept der Paul-
Gerhardt-Krippe. Das Gebäude wird 
von den Eltern als moderne, saubere 
Einrichtung beschrieben, die über einen 

großen und schönen Außenbereich ver-
fügt. Die Kinder spüren schnell, dass sie 
dort gut aufgehoben sind. Bei Kindern 
wie Eltern gleichermaßen kommt der 
wöchentliche „Wassertag“ sehr gut an. 
In dieser Krippe und bei diesem Team, 
so die Rückmeldung der Eltern, „ ...fühlt 
es sich gut an, sein Kind bei euch zu 
lassen!“

Kinderkrippe mit Spitzenbewertung

8. bis 26. August Ferien, 29. und 30. August Klausurtage.

Am Donnerstag, 1. September, beginnt 
unser neues KiTa-Jahr. Um das neue 
KiTa-Jahr mit Gottes Segen zu begin-
nen, laden wir zu unserem Anfangsgot-
tesdienst am Mittwoch, 14. September, 
um 16 Uhr in die Paul-Gerhardt-Kirche ein.
Am Donnerstag, 15. September, 19 Uhr, 
findet unser erster Elternabend statt. Es 

wird der Elternbeirat gewählt. Interes-
sierte Eltern dürfen sich gerne zur Wahl 
aufstellen lassen.
Am Donnerstag, 29. September, 16 Uhr, 
feiern wir unsere Erntedankandacht in 
der Paul-Gerhardt-Kirche. Mit den Kin-
dern werden wir einen Erntedankwagen 
schmücken und in die Kirche einziehen.

Schließtagel

Terminel

Rückschaul
Zwei Mitarbeiterinnen des Zirkus Renzi 
besuchten die KiTa. Die Kinder durften 
die Schlange Paula bestaunen und ganz 

Mutige auch anfassen und sich um den 
Hals legen.

Frau Dittmann und Frau Schäfer vom 
Eine-Welt-Laden in Oberweihersbuch 
kamen zu uns und haben uns erklärt, 
was man unter fairen Lebensmitteln 
versteht und warum es so wichtig ist, 

diese zu kau-
fen, statt der 
sehr billigen 
aus Super-
märkten.

Selbst ist das Kind… Ko-
chen wie zu Urgroßmut-
ters Zeiten durften die 
KiTa-Kinder bei einem 
Ausflug in das Nürn-
berger Kindermuseum. 
Unter fachkundiger Lei-
tung stellten sie mit 
Werkzeugen und Kochutensilien von 

anno dazumal selbst Nu-
deln und Zitronenlimo-
nade her. Klar, dass die 
selbstgemachten Nudeln 
wunderbar geschmeckt 
haben. Vielleicht lassen 
manche Eltern ihre Kin-
der jetzt auch in der hei-

mischen Küche ran.
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Jugendarbeit

Nico Haberzettel, Julia 
Schinner, Clara Großmann, 
Fe Groß und Jannik Lang-
hammer planen für euch ei-
ne tolle Herbstfreizeit. 
Diese ist für Kinder von 7 bis 
12 Jahren. 

Liebe Eltern, wenn Ihr Kind 
mit dabei sein soll, holen Sie 
sich bitte Infos in den Pfarr-
ämtern St. Jakobus und Paul-
Gerhardt sowie im Internet 
unter www.pg-jugendarbeit.
de und melden Sie Ihr Kind an.

Die Abenteurer gehen auf Entdeckertourl

Das Jungschar-Team freut 
sich schon auf einen Start 
im neuen Schuljahr. Im Ok-
tober ist es soweit. Dann 
sind Fe Groß, Denise Heck-
mann, Chrissi Butler und 
Julia Schinner mit neuen 
Aktionen für euch da. 

Genauere Infos und Termine 
bekommt ihr im September. 

Wir freuen uns, möglichst 
viele neue und alte Gesich-
ter zu sehen. Kinder von vier 
bis zehn Jahren sind herz-
lich eingeladen.

Spiel und Spaß am Nachmittagl

Finanzierung des Gemeindebriefes. Bitte um Spende
Dieser Ausgabe liegt ein Überweisungs-
träger bei, mit dem wir um eine Spende 
zur Finanzierung von Druck und aktu-
eller Software unseres Gemeindebriefes 
bitten. Dank des vorbildlichen ehren-
amtlichen Engagements des Redakti-
onsteams, zu dem neben den Layoutern 
noch weitere Ehrenamtliche zählen, 
sowie den verlässlichen Gemeinde-

briefausträgern konnten wir die Kosten 
in den letzten Jahren trotz Teuerung in 
vielen Lebensbereichen stabil halten. 
Wir danken herzlich für die Spenden 
im vergangenen Jahr. Jeder Euro ist ein 
wichtiger Beitrag, den Gemeindebrief 
regelmäßig und in einer guten Qualität 
in die Häuser zu bringen. Vielen Dank 
für Ihre Hilfe!

„Natur pur“ war das Motto der diesjäh-
rigen Kinderbibeltage, die von 23. bis 
25. Mai in unserer Kirchengemeinde 
stattfanden. Gärtner Rudi Rittersporn 
erzählte uns von seiner Arbeit und 
nahm die Kinder mit auf eine span-
nende Reise zum Maulbeerbaum mit 
Zachäus und zum Weinbergbesitzer mit 
seinen Helfern. Es wurden Schatzkis-
ten gefaltet und tolle Brillen gebastelt. 

Das Wetter spielte uns zwar erst einen 
Streich, dennoch konnten wir die Natur 
auch hautnah erleben. Es wurden klei-
ne und große Naturschätze entdeckt, 
und einige Bäume bekamen von den 
Kindern sogar noch ein Lehmgesicht. 
Abgeschlossen wurde die Kinderbibel-
woche am Mittwoch mit einer kurzen 
Andacht, zu der auch Rudi Rittersporn 
nochmal kam.

Kinderbibeltagel
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Montagstreff - nicht nur für Ältere -  14.30 bis 16 Uhr im Gemeindezentrum

08.08. Sommerfest: Betrachtung christlicher Choräle mit dem Thema „Jahreszeiten“.
	 Herr Roman begleitet uns mit der Panflöte
19.09.	 Ein Nachmittag mit Herrn Pfarrer Redlingshöfer

Diakonie Stein - Pflegedienst und Nächstenhilfe

•	  Häusliche Altenpflege
•	  Häusliche Krankenpflege     
•	  Hauswirtschaftliche Versorgung
•	  Nächstenhilfe 
Wir sind für Sie da – wir kümmern uns 
um Sie - wir lassen Sie nicht allein!

	
Diakoniestation Stein

Ambulanter Pflegedienst:
Martin-Luther-Platz 1
90547 Stein
Tel: 68 31 03

Nächstenhilfe: 
Tel: 68 55 37

Zur Ruhe kommen mitten im Alltag, 
einige Minuten der Stille halten, die 
Seele atmen lassen. 
Um all dem einen guten Rah-
men und Raum zu bieten, ist die 
Paul-Gerhardt-Kirche jeden Donners-
tag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. 
Jeder ist eingeladen, für einige Mi-
nuten oder Augenblicke die besonde-
re Stimmung unserer Kirche auf sich 
wirken und den Alltag hinter sich zu 
lassen. 

Offene Kirche jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr

Montagstreff
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Einladung zum
Gottesdienst

Kreise
Kinder und Jugend

Erwachsenen-Kreise

Ausschüsse

Veranstaltungen

Mitarbeiterkreis	 Dienstag	 13.09.	 19.00 Uhr
Orientalischer Tanz für Kinder	 Freitag             	    wöchentlich	 16.00 Uhr

Montagstreff - nicht nur für Ältere (Seite 11)	 Montag	 08.08. / 19.09.	 14.30 Uhr
Hausbibelkreise	 Dienstag	 20.09.	 20.00 Uhr              
Gymnastik (für Frauen von 30 bis 50)	 Dienstag	 wöchentlich	 19.00 Uhr

Kirchenvorstandssitzung	 Dienstag	 27.09.	 19.30 Uhr
Diakonieausschuss	 Mittwoch	 21.09.	 19.30 Uhr
Jugendausschuss	 Mittwoch	 21.09.	 19.00 Uhr

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.

		  Paul-Gerhardt-Gespräche - „Mit der Bibel und dem Glauben ins Gespräch kommen“
28.09.	 19.00 Uhr	 Thema: Segen ernten (2. Kor. 9, 6-15)
06.08.	 15.00 Uhr	 Begegnungstreff mit jugendlichen Flüchtlingen
10.09.	 15.00 Uhr	 Begegnungstreff mit jugendlichen Flüchtlingen 
23.09.	 18.00 Uhr	 Konfitreff
24.09.	 13.30 Uhr	 Gemeindeausflug mit dem Bus nach Kalbensteinberg und Großen Brombachsee 
04. bis 09.09.		 Neue-Wege-Freizeit der Konfirmanden

07.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)	  	 Pfr. R. Redlingshöfer
14.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe von Sarah Redlingshöfer	  Pfr. R. Redlingshöfer
17.08.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Pfr. R. Redlingshöfer
18.08.	 15.00 Uhr	 Abschlussandacht der Kinderkrippe		  Pfr. R. Redlingshöfer
21.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Pfr. Hüttmeyer
28.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Diakon J.-P. Walter
04.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst	  	 Lektor G. Oppelt
11.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) und Eine-Welt-Verkauf	 Pfr. R. Redlingshöfer
14.09.	 16.00 Uhr	 KiTa-Gottesdienst zum Beginn des neuen KiTa-Jahres	  Pfr. R. Redlingshöfer
18.09.	 10.00 Uhr	 Stadelpredigt auf dem Löselhof	  	 Pfr. R. Redlingshöfer/Pfr. J. Ackermann
25.09.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer
29.09.	 16.00 Uhr	 Andacht KiTa zu Erntedank		  Pfr. R. Redlingshöfer
30.09.	 09.00 Uhr	 Andacht Kinderkrippe zu Erntedank		  Pfr. R. Redlingshöfer
30.09.	 18.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der Seniorenwohnanlage
		  St. Michael zum Michaelistag		  Pfr. R. Redlingshöfer
02.10.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl (Saft) 	  Pfr. R. Redlingshöfer

(nicht in den Ferien)


